
PROTOKOLL DER ORDENTLICHEN DELEGIERTENVERSAMMLUNG VOM 
22. JUNI 2024 IN AARAU 

Anwesend: 
  
BE 	 	 	 	 Sandra Frey, Lukas Rytz, Peter Schmid, Michael Fuss, Patrick Althaus, Valériane 

Moser, Michael Fuss,  
SO/GR	 	 	 Rino Zumerle Rolf Straumann 
MI	  	 	 	 Sebastian Münkel 
NWS 		 	  	 Sandra Lucco, Andy Hiltmann, Cécile Weibel, Marianne Erni 
OS 	 	 	 	 Gino-Enrico Kaufmann 
SR	 	 	 	 Thierry Dewier, Alain-Jacques Tornare, Gillian Simpson, André Borowski 
TI 	 	 	 	 Giovanni Ruggia 
VS 	 	 	 	 Christoph Stoll 
WI 	 	 	 	 Roger Podlech 
ZS 	 	 	 	 Erika Goergen, Pietro Cavadini 
ZH 	 	 	 	 Christian D. Grichting, Christoph Linherr, Christoph Ringger, Felix Roth, Kenneth 

Mauerhofer, Margrit Diethelm Kessler, Rafael Mörgeli, Roland Leu, Sivan 
Goldberg 

ZV 	 	 	 	 Andreas Kyriacou, Valentin Abgottspon, Sandra Hiltmann, Lisa Arnold, Sebastian 
Münkel, Sonja Stocker (neu), Marc Moser (neu) 

GS 	 	 	 	 Manuel Riser 

Protokoll: Rafael Mörgeli 

1. BEGRÜSSUNG, HINWEISE 
Andreas Kyriacou heisst die Anwesenden willkommen mit dem Hinweis, dass er die 
Versammlungsführung dem Co-Präsidiums-Kandidierenden Valentin Abgottspon und Sonja 
Stocker übergibt. 

2. MANDATSPRÜFUNG 
Valentin Abgottspon und Sonja Stocker erläutert kurz die Mandatsverteilung (pro 50 
Mitglieder eine Person an der Delegiertenversammlung). Sie bedanken sich bei den beiden 
Übersetzern. Sie schlagen Sandra Hiltmann als Tagespräsidentin vor, da sie als 
ausscheidendes ZV Mitglied die Wahl unabhängig leiten kann. Sie wird einstimmig 
gewählt.  

3. GENEHMIGUNG DER TRAKTANDENLISTE 
Traktandenliste einstimmig genehmigt, mit dem Hinweis, dass es bei Traktandenpunkt 11 
nicht um die DV 2024 sondern jene von 2025 geht. 

4. WAHL DER STIMMENZÄHLERINNEN 
Roland Leu und Thomas Oetjen stellen sich zur Verfügung.  
Wahl erfolgt einstimmig. 

5. PROTOKOLL DER DV 2023 



Das Protokoll wird ohne Gegenstimme genehmigt und bei Manuel Riser verdankt. 

6. JAHRESBERICHT 2023 
Sonja Stocker  stellt den Jahresbericht 2023 vor. 

Die DV in Bern 2023 fand zweitägig statt und beinhaltete ein Politforum und eine 
Filmpremiere.  

Die Rituale sind ein grosses Standbein der FVS, diverse Rituale fanden statt. Dabei wenige 
für Mitglieder, dafür viele für Aussenstehende. Dazu gehören Hochzeiten, Trauerfeiern und 
Willkommensfeiern. Es fand ein Workshop zum Thema Wohlsorge statt, bei dem über 
diverse Aspekte des Themas besprochen wurden.  

Der FVS bezahlt keine Kirchensteuer mehr, da man sich bei der Steuerverwaltung und 
danach erfolgreich bei der Steuerrekurskommission dagegen gewehrt hat, dass wir 
Grundstückgewinnsteuer an Kirchen bezahlen müssen.  

Die Konfessionsfreien sind seit 2023 die grösste Gruppe an Glaubensausrichtungen in der 
Schweiz.  

Politik: Vernehmlassung Bildungsverordnunng Uri, dort haben wir uns öffentlich gegen den 
konfessionellen Religionsunterricht in der öffentlichen Schule gewehrt. Dieses Thema wird 
uns auch dieses Jahr weiter beschäftigen. 

Campquest fand 2023 zum neunten Mal statt, das Thema war «Extreme». Speziell dieses 
Mal war, dass ein Teil im Rahmen zum Aktionsplan gegen Extremismus vom FedPol bezahlt 
wurde  

Das Magazin erschien viermal auf italienisch und je dreimal auf französisch und deutsch. 
Eigentlich wäre die Deutschschweizer Ausgabe ebenfalls viermal erschienen, jedoch war 
die dritte Ausgabe eine Doppelausgabe, da auf diese Ausgabe das Design auf die welsche 
Ausgabe angepasst wurde. Neu werden diese voneinander enger profitieren können.  

In Bern fand im November ein Science Slam statt, der zusammen mit dem Forum für 
kritisches Denken organisiert wurde. 

Medial erschienen 2023 261 Artikel über uns, das sind weniger als 2022, aber damals lief 
die Geschichte mit der Finanzierung der Kaserne der Schweizergarde, was uns 
aussergewöhnlich viel Medienpräsenz bescherte. 

Ehrenamtliche Stunden: Präsident 480h, 680h Restliche ZV, Sektionen 1700h, Camp Quest 
750h. Noch nicht erfasst sind die ehrenamtlichen Stunden für das Magazin, diese dürften 
aber ebenfalls zwischen 500 und 1000h umfangen.. 

Weitere Aktionen sind über unsere öffentliche Kommunkationskanäle verbreitet worden. 

Jahresbericht wird ohne Gegenstimme angenommen. 



7. JAHRESRECHNUNG 2023 
Peter Schmid präsentiert als Revisor die Jahresrechnung, welche einen Verlust von CHF 
17'319 aufweist. 

Bilanz: 
Sektionsbeitrag der Sektion Bern ist noch verbucht worden, was heisst, dass die Rechnung 
eigentlich noch um 11'000.- besser abgeschnitten hätten. Diese Buchung wurde aber erst 
im Januar 2024 getätigt und wird deshalb erst auf die Rechnung 2024 einen Einfluss 
haben. 

Erfolgsrechnung: 
Für das Decken der Ausgaben musste auf die entsprechenden Fonds zurückgegriffen 
werden. Die Besonderheit der 11'000 CHF, gilt selbstverständlich auch für die ER. 

Diskussion: 
Frage 1 der Anwesenden: Der Aufwand für Fundraising und Werbeaufwand ist gesunken. Ist 
dies strategisch oder wird das wieder hochgefahren? 
Antwort: Die Ausgaben für Fundraising sollten wieder steigen, da der ZV und der grosse 
Vorstand dies zu einer Priorität erklärt haben.  

Frage 2 der Anwesenden: Wieso ist der Kassier kurzfristig gegangen? 
Antwort: Die Funktion war gar nicht besetzt, sondern die GS hat dies übernommen. Dort hat 
es einen grossen Wechsel gegeben. Wir suchen immer noch eine Person die dies im ZV 
übernimmt, wir können aber heute keine Lösung präsentieren. 

8. REVISORENBERICHT 2023, DÉCHARGEERTEILUNG 
Abnahme Jahresrechnung und Antrag auf Erteilung der Décharge wird mit wenigen 
Enthaltungen  und ohne Gegenstimmen angenommen. 

9. Verabschiedung und WAHLEN ZENTRALVORSTAND 

Sandra Hiltmann und Andreas Kyriacou haben ihren Rücktritt vom ZV, bzw. vom Präsidium 
auf heute angekündigt. Sandra Hiltmann wird von Valentin Abgottspon verabschiedet und 
ihre Arbeit gewürdigt.  

Andreas Kyriacou wird von Sonja Stocker verabschiedet und seine Arbeit gewürdigt. 

Sandra Hiltmann übernimmt die Wahl des ZV. Zur Wahl vorgeschlagen sind Sonja Stocker 
und Valentin Abgottspon als Co-Präsidium, Marc Moser als Vizepräsident und Sebastian 
Münkel als Aktuar. Sie weist darauf hin, dass noch weitere Kandidaturen für den ZV möglich 
sind und aktiv gesucht werden.  

Sonja Stocker und Valentin Abgottspon stellen sich vor. Die Wahl erfolgt ohne 
Gegenstimmen. 

Marc Moser stellt sich zur Wahl als Vize-Präsiden. Die Wahl erfolgt ohne Gegenstimmen. 



Sebastian Münkel stellt sich zur Wahl als Aktuar. Die Wahl erfolgt ohne Gegenstimmen. 

Spontan meldet sich Thierry Homberger (Nordwestschweiz) aus den Anwesenden für die 
Rolle des Kassiers. Er wird im ZV schnuppern kommen und evtl. später gewählt.  

10. ANTRÄGE AUS DEN SEKTIONEN 
Antrag aus Christoph Linherr (Zürich), er schlägt vor, dass wir uns  den finanziellen 
Steuerbeiträgen an die Kirchen annehmen sollte. Rafael Mörgeli erklärt, dass wir das Thema 
dieses Jahr insofern aufnehmen, dass die Kantone Zürich und Bern dieses Jahr die Beiträge 
der Steuergelder an die Kirchen neu vergeben. Wir möchten dies eng medial begleiten. 

11. DELEGIERTENVERSAMMLUNG 2025:  
Die Sektion Romandie macht das Angebot, die DV in La Chaux-de-Fonds durchzuführen. 
Diese DV wäre eine zweitätige Veranstaltung. Das Datum wird noch bestimmt. 

Eine Konsultativabstimmung ergibt, dass man die DV nicht an Pfingsten durchführen sollte. 

21. Juni ist der Welthumanistentag und gäbe eine Möglichkeit diesen mit der DV zu  

12. Ausblick und VARIA 
• Geschäftsstelle  

o Die Mitglieder der Geschäftsstelle stellen sich vor.  
• Corporate Design 

o Marc Moser stellt das von Thomas Oetjen neu ausgearbeitete CD vor.  
• Schwerpunkte 

o Man blickt positiv in die Zukunft und hofft darauf, dass möglichst wenige 
Projekte versanden. 

• Rafael Mörgeli stellt noch das erarbeitet Wiki vor, das eine Übersicht der Ist-Situation 
in den verschiedenen Kantonen enthält. Dieses soll den Sektionen möglichst rasch 
zur Verfügung gestellt werden. 

• Camp Quest 2024 findet vom 4.-10. August in Stallikon (ZH) statt. Das diesjährige 
Motto ist «Illusionen». 

• Der Grosse Vorstand tagt am 30. November 2024 in Olten. 

Für das Protokoll: RM  


